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Hirtenbrief der Österreichischen Bischöfe zum 1. Adventsonntag 2006 

 

Liebe katholische Christen Österreichs, 

Brüder und Schwestern! 

 

Am ersten Adventsonntag beginnen wir ein neues Kirchenjahr. Wir sind in der Adventzeit 

eingeladen, uns daran zu erinnern, dass unser Leben ein Weg ist; dass wir unterwegs sind mit 

der Hoffnung auf eine ewige Heimat beim Dreifaltigen Gott. 

Gemeinsam mit der Kirche sollen wir unser Leben und unsere Welt gestalten als Dienst an 

Gott und an den Menschen. 

Viel Kraft dafür geht seit Jahrhunderten von Mariazell aus. 

 

Mariazell ist ein geistliches Zentrum, über welchem der Himmel für viele Menschen offener 

ist als anderswo. Dieser Gnadenort ist ein völkerverbindender Kristallisationspunkt inmitten 

Europas. Von Mariazell aus haben die Vorsitzenden von acht Bischofskonferenzen bei der 

Wallfahrt der Völker im Mai 2004 den Christen in Mitteleuropa zugerufen: „Versteckt euren 

Glauben nicht! Bleibt nicht am Rand des Weges in eine gemeinsame Zukunft stehen! Geht 

mit, denkt mit, redet mit, arbeitet mit, sucht Allianzen mit allen Menschen guten Willens. 

Jeder von euch kann dazu etwas Kostbares beitragen.“ 

 

Die Botschaft, die damals in Mariazell veröffentlicht wurde, enthält bleibende Anliegen der 

Kirche. Sie richtet sich an alle Christen, und besonders auch an die Pfarrgemeinderäte. Wir 

Bischöfe danken den vielen Frauen und Männern, die in den letzten Jahren als Mitglieder von 

Pfarrgemeinderäten Lebensräume christlich gestaltet und zur Verkündigung des Evangeliums 

beigetragen haben. 

 

Am 18. März 2007 finden österreichweit Pfarrgemeinderatswahlen statt. Sie stehen unter dem 

Leitwort „Lebensräume gestalten – Glaubensräume öffnen“. Wir bitten alle Katholiken und 

Katholikinnen Österreichs, die Vorbereitung und Durchführung dieser Wahl zu unterstützen 

und sich nach ihren Möglichkeiten als Kandidaten zur Verfügung zu stellen.  

 

Die Mitglieder der Pfarrgemeinderäte sind gerufen, ihre Talente und Charismen im Dienst an 

Gott und den Menschen einzubringen. Was wäre unser Land ohne diese über 3000 Pfarren 
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und ihr dichtes Netzwerk der Gottes- und Nächstenliebe? Sie öffnen Räume, in denen 

Glaubensorientierung und Glaubensverwurzelung durch den Gottesdienst der Kirche 

geschehen können, sie bemühen sich um mitmenschliche Solidarität aus dem tiefen 

Empfinden, Schwestern und Brüder aller Menschen zu sein. 

 

Daher laden wir österreichischen Bischöfe zum großen Patroziniumsfest und Jubiläum von 

Mariazell am 8. September 2007 Pilger aus möglichst allen Lebensaltern und 

Lebensverhältnissen, besonders die Mitglieder der neuen Pfarrgemeinderäte ein, damit sie 

dort Segen und neue Sendung empfangen. Wir freuen uns darüber und sind dankbar, dass 

Papst Benedikt XVI. nach Mariazell kommen und mit uns dieses Fest des Glaubens feiern 

wird. Gemeinsam mit dem Heiligen Vater pilgern wir zur Magna Mater Austriae, die uns im 

Gnadenbild Christus zeigt. 

 

Mögen die Begegnungen und das gemeinsame Gebet mit dem Nachfolger des Apostels Petrus 

uns stärken, Christus in allen Lebensräumen zu begegnen und ihn zu bezeugen. 

 

Am Beginn dieses besonderen Kirchenjahres 2007 laden wir Bischöfe alle Katholiken zu 

einem Weg der Glaubensvertiefung und Vorbereitung auf den Besuch von Papst Benedikt 

XVI. ein: 

 

• Eine Gebetsnovene – vom 8. Dezember 2006 bis zum 8. September 2007 – soll uns 

durch neun Monate begleiten. Wir bitten alle Pfarren, Ordensgemeinschaften, 

geistlichen Bewegungen und alle Gläubigen, die Impulse dieser Novene aufzunehmen. 

• Begleitet vom Lukasevangelium wollen wir auf Christus den Heiland blicken, um ihn 

besser und tiefer zu erkennen und ihn anderen Menschen zeigen zu können.  

• Wir laden ein, im Jubiläumsjahr als Einzelne oder in Gemeinschaft aufzubrechen, um 

nach Mariazell zu pilgern. 

• Alle österreichischen Delegierten der christlichen Kirchen für die Dritte Europäische 

Ökumenische Versammlung in Sibiu/Rumänien (EÖV3) sind am 18. und 19. März 

2007 zu einer ökumenischen Fachtagung in Mariazell eingeladen. 

• Zum Hochfest Maria Himmelfahrt nehmen wir Bischöfe an einer großen 

mitteleuropäischen Jugendwallfahrt nach Mariazell teil, um mit den jungen Menschen 

zu beten und über die Zukunft Europas nachzudenken. 
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An das Ende dieses Hirtenwortes stellen wir im Blick auf das Gnadenbild von Mariazell ein 

Gebet unseres Papstes Benedikt XVI. Es lautet: 

 

Heilige Maria, Mutter Gottes, 

du hast der Welt 

das wahre Licht geschenkt, 

Jesus, deinen Sohn – Gottes Sohn. 

 

Du hast dich ganz 

dem Ruf Gottes überantwortet  

und bist so zum Quell der Güte geworden, 

die aus ihm strömt. 

 

Zeige uns Jesus. Führe uns zu ihm. 

Lehre uns ihn kennen und ihn lieben, 

damit auch wir selbst wahrhaft Liebende 

und Quelle lebendigen Wassers 

werden können 

inmitten einer dürstenden Welt. 

 

Wir bitten Sie, liebe katholische Christen, dieses Gebet im neuen Kirchenjahr in Vorbereitung 

auf die Pfarrgemeinderatswahl und auf das Jubiläum mit dem Heiligen Vater in Mariazell 

immer wieder zu beten. 

 

Der Segen des Dreieinigen Gottes und die Fürsprache Marias, der Mutter Christi und Mutter 

der Kirche, mögen uns alle begleiten.  

 

Mit auf dem Weg – 

   die Bischöfe Österreichs. 

 

Am 1. Adventsonntag 2006 


